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I. Schreiben an: 

Andie 
Stadtratsfraktion SPD 
Grüner Markt 7 
9604 7 Bamberg 

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Wagner 

Untere Sandstr. 34 
96049 Bamberg 
Telefon (0951) 87-1662 
alexander.wagner@ 
stadt.bamberg.de 
oberbuergermeister@ 
stadt.bamberg.de 
www.bamberg.de 

07 .08.2023/S-B-Wa 

Antrag (2023-21): Installation einer Überquerungshilfe für Fußgänger am 
Mittleren Kau.Iberg 

Sehr geehrte Herren Holland und Kuntke, 
liebe Stadtratskolleginnen und -kollegen, 

bitte entschuldigen Sie das, aufgrund von mangelnden zeitlichen sowie personellen Res­ 
sourcen, verspätete Antwortschreiben. 

Die fehlende Querungshilfe am Mittleren Kaulberg war zuletzt im Jahr 2017 Gegenstand 
der Diskussion. Die Notwendigkeit der Querungshilfe in diesem Abschnitt ist der V erwal­ 
tung weiterhin bekannt. Eine Umsetzung ist bislang aufgrund der hohen Kosten von damals 
geschätzten 100.000 € sowie der fehlenden personellen Kapazitäten nicht erfolgt. 
Die Maßnahme wird durch die umfassenden Bordsteinversetzungen und die dadurch 
erforderlichen größeren Straßenbauarbeiten im Bereich der Laurenzistraße immens teuer. 

Eine Querungshilfe im beschriebenen Straßenabschnitt ist auch im VEP 2030 als Maß­ 
nahme verankert. Die Realisierung neuer Querungen für den Fußverkehr stellt eine Schlüs­ 
selmaßnahme dar. Innerhalb der Fachgruppe Routine Verkehr wurde am 17.05.2023 ange­ 
regt zu prüfen, ob in diesem Bereich auch ein Fußgängerüberweg (FGÜ, Zebrastreifen) an­ 
stelle einer Querungshilfe realisiert werden kann. 

Es könnte dann die Insel entfallen und die Bordsteineingriffe wären wesentlich geringer. 
Allerdings müssten dennoch Barrierefreiheit und Ausleuchtung angepasst werden, sodass 
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die tatsächlichen Kosten noch genauer zu untersuchen wären. Immer vorausgesetzt , dass 
ein FGÜ straßenverkehrsrechtlich überhaupt zulässig wäre. 

Hierzu wird die Verkehrsplanung eine Verkehrszählung durchführ en. Diese ist erst dann 
möglich, wenn die Baustelleneinri chtungen der Stadtwerke im Berggebiet den Verkehrs­ 
fluss entlang des Kaulberges nicht mehr beeinflussen. Über die Umsetzung wird im Zuge 
der Umsetzungsmaßnahmen zum VEP 2030 im Mobilitätssenat berichtet werden. 

Ich gehe davon aus, dass Ihr Antrag hiermit geschäftsordnungsmäßig behandelt ist. 

Mit freundlichen Griißen 

gez. 

Andreas Starke 
Oberbürgermeister 



II. 

t-f 23 
Über das Referat zur Kenntnisnahme und Entnahme eines Abdrucks (#2023-21) 

m. Herrn Oberbürgermeister zur Unterschrift und Entnahme eines Abdrucks 

N. Zur Zustellung 

V. In Abdruck an das Amt 10 I Sitzungsdienst z. K. und Verteilung an: 

Referat 1 
Amt 10 - Sitzungsdienst 
Amt 13 - Pressestelle 
Grünes Bamberg - Stadtratsfraktion 
CSU - Stadtratsfraktion 
BBB - Stadtratsfraktion 
FW/Bu.B/FDP -Ausschussgemeinschaft 
Volt/ÖDP/BM -Ausschussgemeinschaft 
BaLi - Wählergruppierung 
AID - Wählergruppierung 
Referat 6 - Controlling 

VI. In Abdruck an Amt 61 / Geschäftsstelle 

VII. Abdrucke an: 

Bamberg Service - Straßen(. und Brückenbau 
Verkehrsbehörde 
Polizeiinspektion Bamberg Stadt 
6S 

VIII. Mit Auslaufvermerk z. d. A. Amt 61 / Verkehrsplanung zurück 

Bamberg, 07.08.2023 

Oberbürgermeister" 

Stadtplanungsamt: 
Achim Welzel 

Alexander Wagner , 


